
Die neuen Löhne

TopakTueLLe informaTionen
Umfangreiche Berichterstattung gibt es auf www.proge.at und  
www.lohnrunden.at. Wir empfehlen, euch auf der Website 
einzuloggen, weil viele Inhalte nur für PRO-GE Mitglieder und PRO-GE 
FunktionärInnen (Betriebs-, JugendvertrauensrätInnen) sichtbar sind.

Grundstufe nach 2
Jahren

nach 4
Jahren

nach 6
Jahren

nach 9
Jahren

nach 12 
Jahren

Vorrückungswerte

2, 4 J 6, 9, 12 J

A 1.582,54 1.614,18 1.645,82 31,64

B 1.597,72 1.629,67 1.661,62 1.677,59 1.693,56 1.709,53 31,95 15,97

C 1.708,84 1.743,01 1.777,18 1.794,27 1.811,36 1.828,45 34,17 17,09

D 1.869,45 1.912,44 1.955,43 1.976,94 1.998,45 2.019,96 42,99 21,51

E 2.154,79 2.204,36 2.253,93 2.278,71 2.303,49 2.328,27 49,57 24,78

F 2.415,21 2.487,68 2.560,15 2.596,38 2.632,61 2.668,84 72,47 36,23

G 2.777,66 2.888,77 2.999,88 3.055,44 3.111,00 3.166,56 111,11 55,56

H 3.049,81 3.171,81 3.293,81 3.354,80 3.415,79 3.476,78 122,00 60,99

I 3.731,58 3.880,85 4.030,12 4.104,74 4.179,36 4.253,98 149,27 74,62

I (M III-5%) 3.545,00 3.686,80 3.828,60 3.899,51 3.970,42 4.041,33 141,80 70,91

J 4.104,89 4.269,08 4.433,27 4.515,36 4.597,45 4.679,54 164,19 82,09

Grundstufe nach 2 J nach 4 J nach 6 J nach 9 J 2 J 4, 6, 9 J

K 5.426,74 5.643,82 5.752,35 5.860,88 5.969,41 217,08 108,53

Hinweis zu dieser Tabelle: Für Unternehmen aus dem Bereich Gas/Wärme gilt eine 
geringfügig andere Tabelle, BetriebsrätInnen der betroffenen Unternehmen bekommen 
diese Tabelle gesondert zugestellt.
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www.proge.at

Mehr als 800  

Aktionen, Streiks und 

Arbeitsniederlegungen 

haben dieses Ergebnis 

ermöglicht.

www.proge.at

Die höchste Lohnerhöhung seit 1991!
DANK DEINER UNTERSTÜTZUNG.



Die Lohnverhandlungen in der Metallindustrie und im Bergbau konn-
ten in den Morgenstunden des 18. Oktober zu einem erfolgreichen 
Abschluss gebracht werden. Wir konnten unsere Hauptforderungen 
nach kräftigen Lohnerhöhungen - besonders für niedrige Einkom-
men - durchsetzen. Ohne die rund 800 Aktionen in den Betrieben und 
den dadurch erzeugten Druck wäre das nicht möglich gewesen. 
Danke für deine Unterstützung.

Der abschLuss
Die Ist-Löhne wie auch die kollektivvertraglichen Mindestlöhne 
steigen wie folgt:

BG A-B + 4,4%, BG C-D + 4,3%, BG E-F +4,2%, BG G + 4,0% 
mindestens jedoch um € 80,- pro Monat  
(dies entspricht einer Erhöhung bis zu 5,3%)

Der neue Mindestlohn liegt bei 1.582,54 Euro

+ 4,3% Lehrlingsentschädigung

+ 4,0% Zulagen 

+ 3,8% Aufwandsentschädigungen

Der neue Kollektivvertrag tritt mit 1. November 2011 in Kraft.

Die neuen LehrLingsenTschäDigungen
1. Lehrjahr .............................................................  536,24 EURO
2. Lehrjahr .............................................................  718,98 EURO
3. Lehrjahr .............................................................  973,36 EURO
4. Lehrjahr ..........................................................  1.316,12 EURO
PflichtpraktikantInnen  ...........................................  929,35 EURO

Verbesserungen im rahmenrechT
Elternkarenzen, die am 01.11.2011 oder später beginnen, werden im 
Ausmaß von insgesamt bis zu 16 Monaten je Kind als Beschäftigungs-
gruppenjahre angerechnet.

Elternkarenzen, die vor dem 01.11.2011 begonnen haben, werden im 
Höchstausmaß von insgesamt bis zu 10 Monaten angerechnet.

Nimmt ein Elternteil für dasselbe Kind mehrere Elternkarenzen in Anspruch, werden da-
für höchstens 16 Monate je Kind bzw. für Elternkarenzen, die bis zum 31.10.2011 enden, 
höchstens 10 Monate insgesamt angerechnet.

Diese Höchstgrenzen gelten auch für Elternkarenzen nach Mehrlingsgeburten.

ZuLagen & aufwanDsenTschäDigungen
SEG-Zulage  ............................................................  0,468 EURO

Nachtarbeitszulage  .................................................  1,726 EURO

Schichtzulage (2. Schicht)  ......................................  0,409 EURO

Schichtzulage (3. Schicht)  ......................................  1,726 EURO

Montagezulage  .......................................................  0,722 EURO

Aufwandsentschädigung,  Pkt. 2/1 ..........................  14,76 EURO
 Pkt. 2/2  .........................    9,03 EURO
 Pkt. 3  ............................  24,33 EURO
 Pkt. 4  ............................  48,64 EURO
 Pkt. 4a  ..........................  24,33 EURO

Nächtigungsgeld  ....................................................  16,41 EURO

Untertagszulage  .....................................................  1,095 EURO
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